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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Freitag , den 20 . Mai 1853.

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement.
Zum ersten Male:

Armida.
Große heroische Oper in fünf Akten. Aus dem Französischen des

Quinault übersetzt vonI . v. Boß . Musik von Ritterv. Glnck.
P ersonen:

Armida Frau Fischer.
Phenize, j {f  vertrauten jFräulein Rochlitz.
Sidouie,  j U)U -> utiautCtt  j  Fräulein Wabel.
Hidraot, König von Damaskus Herr Oberhoffer.
Rinald, Unterfeldherr bei Gottfriedv.Bonillon's

Heer Herr Eberius.
Aront, ein türkischer Feldherr Herr Mayerhofer.
Artemidor, Krieger Herr Uetz.
Ubaldo, j vom Kreuzfahrer-Lager |*)
Ein dänischer Ritter, j gesandt jHerr Chrndimsky.
Ein dienender Geist der Armida Fräulein Fomm.
Die Furie des Hasses Fräulein Rutschmann.

Vornehme Krieger. Volk zu Damaskus. Schäfer und Schäfer-
innen. Najaden, Genien, Furien, Dämonen.

*) Herr  Pasqne,  Großherzoglich hessischer Hofsänger, hat die Par-
thie des Ubaldo für den erkrankten Herrn Hauser übernommen.

Eine längere Zwischenpause findet nach dem ersten und vierten Akte statt.
Der Text der Gesänge ist Abends an der Kasse für 12 Kreuzer zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen neun Uhr.
Krank:  Fräulein Scheidt . Herr Hauser.

Sonntag , den 22. Mai:
Neu einstudirt:  Stille Wasser sind  tief,  Lustspiel iu vier Aufzügen, nach

Beauinont und gleicher, von Schröder . Vorher:  Eigensinn,  Lustspiel in einem
Akte, von Benedir.

Druck der t5hr. Ar, Müllcr'schm Hosbuchdruckerri.
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